
Field Bio 

 

Geschichte 

Die Geschichte um Field geht zurück ins Jahr 1995. Als 
junge Band hat man gemeinsam die Liebe zur Musik 
entdeckt. Seitdem wurden rund 150 Konzerte gespielt, 
wodurch unweigerlich irgendwann der Grundstein für eine 
etwas professionellere Herangehensweise an das geliebte 
Hobby gelegt werden sollte. 

Das Leben besteht (leider) nicht nur aus Musik, so dass 
aufgrund Ausbildungen das musikalische Schaffen 
zeitweilens in den Hintergrund gerückt werden musste. Seit 
zwei Jahren ist Field jedoch mit der alten, wenn nicht sogar 
komplett neuer, Energie zurück. Die lange Tradition guter 
Konzerte soll möglichst lange fortgeführt werden…! 

 

Musik 

Das frühe Schaffen war geprägt durch Bands aus 
klassischem Punkrock und dem Grunge der 90er Jahre. Die 
Einflüsse von Formationen wie Nirvana, Soundgarden und 
Faith No More waren entsprechend nicht von der Hand zu 
weisen. 

Mit zunehmender Erfahrung wich das jugendliche Ungestüm 
der tiefen Verbundenheit zu eher raffinierten Elementen. Die 
Einflüsse anderer Bands und Musikrichtungen war 
unvermeidbar und wurde sowohl von der Band als auch dem 
treuen Publikum mit Neugierde und Freude aufgenommen. 
Die rhythmischen Elemente erhielten eine Prise des 
dreckigen Funkrock, wie er durch eine Band wie die Red Hot 
Chili Peppers weitergetragen wird. Und die melodiösen 
Komponenten von Gesang und Gitarre bringen Emotionen 
wie man sie von Radiohead oder The Doors kennt auf die 
Bühne. 

 

Bandmitglieder 

Martin Burke (Gesang): Das Goldkehlchen meidet Geschrei 
und setzt stattdessen auf das Repertoire seiner 
Ausbildung in klassischer Musik und Jazz zurück. 

Davor Smokvina (Gitarre): Der Vollblutmusiker orchestriert 
und arrangiert einen Grossteil der musikalischen Beiträge 
der Band und setzt Akzente mit seinem eingängigen 
Gitarrenspiel. 

Elia Marinucci (Schlagzeug): Der Künstler ist neben der 
grafischen Gestaltung für die Band als Schlagzeuger das 
treibende Element der Rhythmusfraktion. 

Marc Ruef (Bass): Der Logiker ergänzt die Band durch 
verworrene Zahlenspiele, welche sich durch die meist 
subtil, manchmal aber auch brachial eingebrachten 
Basslinien manifestieren. 

 
 
Gründung 

1995
 
 
Aktuelle Formation seit 

2007
 
 
Gespielte Konzerte 

ca. 150
 
 
 
Einflüsse 

Grunge (Nirvana)
Funk (Chili Peppers)

Pop (Radiohead)
Blues (Jeff Healey)

Rock (The Doors)

Bandmitglieder 

Martin Burke (Gesang)
Davor Smokvina (Gitarre)

Elia Marinucci (Schlagzeug)
Marc Ruef (Bass)

 
 
Experimentelle Instrumente 

Klavier
Violine

Akkordeon
Jembe

 


